
St. Nikolaus 
aktuell vom 21. Juli 2024 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

liebe Leserinnen und Leser, 

 

Christentum ist das, was wir einmal waren 

 

Der französische (Alt-)Historiker Paul Veyne 

(1930–2022) hat einmal sinngemäß gesagt, dass 

wir heute ein Haus bewohnen, in dem einmal 

Christen gewohnt haben. Ein Kruzifix an der Wand, 

vielleicht eine Bibel im Regal. Wir erfreuen uns an 

großartigen Kathedralen oder an der Matthä-

uspassion von Bach, doch Christen sind wir nicht 

mehr. Für Paul Veyne ist „Christentum das, was 

wir einmal waren“.  

 

Als Historiker beschreibt Veyne natürlich nicht das 

religiöse – oder eben auch nicht mehr religiöse – 

Leben individueller Christen, sondern die Gesell-

schaften Europas. Noch einmal Paul Veyne:  

„Wir bewohnen ein altes Haus, wir leben in einem 

historischen Rahmen, aber die wenigsten von uns 

teilen die Überzeugungen und Verhaltensweisen 

der früheren Bewohner.“ 

 

Dieses rund 15 Jahre alte Urteil des Historikers 

wird durch die 6. Kirchenmitgliedschaftsuntersu-

chung der Evangelischen Kirche – bei der zum ers-

ten Mal auch Katholiken befragt wurden – bestä-

tigt: Rund 13 Prozent der Bevölkerung bezeichnet 

sich als kirchlich-religiös, rund 25 Prozent als reli-

giös-distanziert, die restlichen 62 Prozent rechnen 

sich größtenteils der Gruppe der Säkularen zu, die 

von sich sagt, dass Religiosität in ihrem Leben 

keine Rolle spielt und die religiös nicht mehr an-

sprechbar sind.  

 

So weit, so schlecht – und stark reduziert – die Er-

gebnisse der Untersuchung. Christentum ist das, 

was wir einmal waren?  

 

Nun möchte ich für mich energisch widerspre-

chen: Der christliche Glaube ist für mich Mitte und 

Sinn meines Lebens; von Gott her komme ich, zu 

ihm lebe ich hin. Der Glaube ist für mich zunächst 

persönliche Gottesbeziehung, alles andere muss 

dagegen in den Hintergrund treten – und deshalb 

sind das Lesen von Gottes Wort sowie Gebet und 

Gottesdienst die fundamentalen Formen, diese 

Beziehung zu leben. Natürlich nicht die einzigen: 

die Liebe zu Gott ist nicht möglich ohne die prak-

tisch gelebte Liebe zum Nächsten. 

 

Bleibt das vernichtende Urteil im Blick auf die eu-

ropäischen Gesellschaften. Doch hat sich da wirk-

lich so viel verändert: Waren es christlich-religiöse 

Gesellschaften, die vor rund 100 Jahren National-

sozialismus und Faschismus hervorgebracht ha-

ben, in denen ein manchmal Menschen verachten-

der Kapitalismus den Siegeszug antreten konnte 

oder die in ungezählten Kriegen Millionen Men-

schen töteten?  

 

Das ist kein Trost, doch verändert sich ein wenig 

der Blickwinkel, und wir können vielleicht beschei-

dener werden: Die gute alte Zeit mag alt gewesen 

sein, gut war sie auch nicht (immer). Christlichem 

Glauben wehte schon immer ein heftiger Wind 
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entgegen oder – um mit dem Evangelium zu spre-

chen – nur ein geringer Teil des Samens (= des 

göttlichen Wortes) fiel auf fruchtbaren Boden: und 

brachte hundertfache Frucht.  

Der christliche Glaube hat Millionen und Abermilli-

onen Menschen getröstet, geholfen und Mut ge-

macht.  

Dafür lohnt es sich zu leben und zu 

glauben.  

 

Das wünsche ich Ihnen und mir 

Ihr Pfarrer 

 

Glaubst du das? –  

Ja, Herr, ich glaube  
 

Viele von Ihnen werden den Begriff schon gehört 

haben: Früher hieß ein Krankenhaus „Lazarett“. Im 

Mittelalter und in der frühen Neuzeit wurden mit 

dem Begriff ausschließlich Pestspitäler bezeichnet, 

bevor er zur Bezeichnung für Krankenhäuser jegli-

cher Art verwendet wurde. Seit dem 19. Jahrhun-

dert werden mit dem Begriff insbesondere Militär-

krankenhäuser bezeichnet. Anders als beim 

deutschen Wort „Krankenhaus“, das selbsterklä-

rend ist, aber auch anders als die Begriffe „Hospi-

tal“ (vom lateinischen „hospitalis“ = gastfreund-

lich) oder „Klinik“ (vom griechischen „klinike“ = 

Heilkunst für bettlägerige Kranke) ist die Herlei-

tung des Begriffes „Lazarett“ nicht so eindeutig. 

 

Möglicherweise stammt das Wort von der in der 

Lagune von Venedig gelegenen Insel Lazzaretto 

Vecchio, auf der das Aussätzigenhospiz Ospedale 

di San Lazzaro dei Mendicanti lag. Dieses Aussät-

zigenhospiz war dem heiligen Lazarus geweiht, der 

seinen Gedenktag gemeinsam mit seinen Schwes-

tern Maria und Martha am 29. Juli hat.  

 

Im Gegensatz zu Maria und Martha findet Lazarus 

im Johannesevangelium nur einmal Erwähnung, 

doch diese Erzählung hat es in sich: es ist im 11. 

Kapitel die Geschichte vom Tod und der Auferwe-

ckung des Lazarus. Diese Erzählung ist nicht un-

problematisch. Denn das, was Lazarus im Tod er-

fährt – die Rückkehr in sein vorheriges, alltägliches 

Leben – das wird niemand von uns erfahren. Mö-

gen Sie es sich noch so sehr wünschen. Dennoch 

halte ich diese Erzählung für eine Hoffnungsge-

schichte: 

 

„Glaubst du das?“ Selten in den Evangelien stellt 

Jesus eine so konkrete Frage nach dem Glauben 

eines Einzelnen, wie er Martha fragt angesichts 

des Todes ihres Bruders Lazarus. Martha bejaht 

den Glauben an Jesus als den Messias, den Sohn 

Gottes, doch als Jesus die Menschen auffordert, 

den Stein von Lazarus’ Grab zu nehmen, hat sie 

noch einmal praktische Einwände: Er riecht schon 

– und Jesus muss sie an ihren Glauben erinnern.  

 

Dieses Evangelium stellt auch mich vor die Frage: 

Glaube ich an Jesus als den Sohn Gottes; daran, 

dass er die Auferstehung und das Leben ist? Ich 

bejahe die Frage – im Wissen darum, dass mein 

Glaube immer angefochten ist; bei weniger als 

dem Tod eines lieben Menschen. Wird er mir wirk-

lich helfen? Wo ist er an all den Gräbern, wo Men-

schen verzweifeln? Fragen, die quälen können. 

Und die ich mir nicht beantworten kann.  

 

Aber ich kann mich festhalten an dem, was mir 

das Evangelium erzählt, kann mich festhalten, an 

dem, was Jesus sagt: „Wer an mich glaubt, wird 

leben, auch wenn er stirbt.“  

Das sind Worte, mit denen ich leben kann – auch 

im Leid. Weil durch und in Jesus das Leben das 

letzte Wort hat und nicht der Tod. 



 „St. Nikolaus aktuell“ 21.07.2024    3 

Gemeindereferentin  

für den Pastoralen Raum 
 

Annette Soban ab 1. September tätig 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

 

es ist schön, dass ich mich bereits auf diesem Weg bei Ihnen vor-

stellen darf, denn ab dem 1. September 2024 werde ich im neuen 

Pastoralraum Erlenbach am Main als Gemeindereferentin tätig sein. 

 

Mein Name ist Annette Soban, ich bin 30 Jahre alt und komme ge-

bürtig aus Elsenfeld. In der Christkönigskirche in Elsenfeld war ich 

viele Jahre als Ministrantin und im Pfarrgemeinderat ehrenamtlich 

tätig. Nachdem ich zuvor die Ausbildungen zur Pflegefachhelferin und Sozialbetreuerin in der Theresien-

schule Wörth am Main, sowie zur staatl. gepr. Kinderpflegerin an der FakS Aschaffenburg abgeschlossen 

hatte, studierte ich von 2015 – 2018 Pastoral und Religionspädagogik in Freiburg (Brsg.) um meinen lange 

gereiften Berufswunsch nachzugehen und Gemeindereferentin zu werden. Sehr bald nach meinem Studien-

beginn wechselte ich die Diözese und war seither im Erzbistum Freiburg unterwegs. 

 

Nach meinen Berufspraktischen Jahren in den Seelsorgeeinheiten Karlsruhe-Süd und Laufenburg-Albbruck, 

kehrte ich 2020 mit meinem Ehemann zurück an den Main und verbrachte nun 4 Jahre in Wertheim. Dort 

beendete ich meine 2-Jährige Assistenzzeit. Nach meiner Beauftragung im Juli 2022 im Freiburger Münster, 

blieb ich für 2 weitere Jahre als Gemeindereferentin in Wertheim tätig. Dort bin ich momentan noch haupt-

verantwortlich für das gesamte Arbeitsfeld der Erstkommunion, sowie für die Ministranten- und Jugendar-

beit der gesamten Seelsorgeeinheit (So werden in der Erzdiözese Freiburg die Pfarreiengemeinschaften ge-

nannt). Des Weiteren begleitete ich 2 Gemeindeteams, übernahm die Leitung von Wortgottesfeiern und 

abwechselnd mit dem örtlichen Pfarrer den Beerdigungsdienst. Auch die Krankenkommunion, Seelsorgege-

spräche und vereinzelt Besuche im hiesigen Rotkreuz-Klinikum auf dem Wartberg, gehörten bisher zu mei-

nen Aufgaben.  – das waren meine Stationen im kirchlichen Dienst bisher. 

 

Nun habe ich den Weg in meine Heimatregion- und Diözese zurückgefunden und freue mich, auf die Begeg-

nungen und die Gespräche mit Ihnen. Ab September werde ich nun im pastoralen Raum Erlenbach am Main 

unterwegs sein, mit den örtlichen Schwerpunkten in den Pfarreiengemeinschaft St. Wendelinus und der 

Pfarrei St. Laurentius Sommerau. Dennoch freue ich mich auch über die Zusammenarbeit mit allen Christen 

und Christinnen im gesamten pastoralen Raum Erlenbach am Main. 

 

Meine Schwerpunkte werden voraussichtlich in der Begleitung der Erstkommunion- und Firmvorbereitung 

liegen, sowie in der Ministrantenarbeit. Der Austausch über den Glauben ist mir dabei eine Herzensangele-

genheit und ich hoffe, dass wir uns auf einen gemeinsamen Weg der Suche nach dem persönlichen Glauben 

machen können. Eine weitere Aufgabe wird für mich der Beerdigungsdienst sein, für den ich bereits einige 

Jahre an Erfahrung mitbringe. 

 

Alles weitere und Konkrete ist momentan noch in Klärung und bedarf noch Absprachen mit der Diözese 

Würzburg, aber vor allem vor Ort mit Haupt- sowie Ehrenamtlichen. 

 

Gemeinsam mit meinem Ehemann lebe ich im Elsenfelder Ortsteil Rück. Mein Mann ist vor 6 Jahren aus Po-

len nach Deutschland gezogen und arbeitet als Lehrer. Wenn wir gerade nicht im Dienst sind, verreisen wir 

gerne. Uns interessieren verschiedene Kulturen und Sehenswürdigkeiten in der Welt, aber beim Wandern in 
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den Bergen fühle ich mich besonders wohl. Da auch ich polnische Wurzeln habe und wir beide 

Familien und Verwandte in Polen haben, nutzen wir Urlaubstage gerne auch, um nach Polen zu fahren. Ich 

treibe gerne Sport. Im Elsenfelder Turnverein habe ich schon seit meinem 5. Lebensjahr viel Freude und im-

mer wieder neue Freundschaften gefunden. Dort gehöre ich zum Trainerteam in der Abteilung Leichtathle-

tik. Im Winter 2013 ermöglichte mir der Verein dankenswerterweise die Ausbildung zum Trainer- C (Leicht-

athletik als Leistungssport) zu machen. 

Annette Soban 
 

Taufvorbereitung - Tauffeier 
 

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Eltern, 

 

Sie möchten Ihr Kind taufen lassen – dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro! 

 

 Sie möchten Ihr Kind taufen lassen. 

 Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro in Erlenbach, 

Trennfurt oder Wörth und hinterlassen Sie Ihre 

Kontaktdaten (Telefon und Mail-Adresse). 

 Anschließend meldet sich P. Mathias Yagappa 

oder Pfarrer Wolfgang Schultheis bei Ihnen. 

 Wir vereinbaren in Absprache mit den anderen 

angemeldeten Familien und den Verantwortli-

chen in der Taufvorbereitung einen Tauftermin 

(meist sonntags um 12 Uhr), sowie die Kirche, 

in welcher die Taufe stattfinden soll.  

 Einzeltaufen sind nur in begründeten Ausnah-

mefällen und nur in begrenzter Zahl in den 

Sonntagsgottesdiensten möglich. 

 Außerdem legen wir den gemeinsamen Termin 

für einen Informationsabend (Taufgespräch) für 

alle an diesem Tauftermin Beteiligten fest. Hier-

bei muss mindestens eine Person jeder Familie 

teilnehmen, um die notwendigen gemeinsamen 

Absprachen für die Vorbereitung des Gottes-

dienstes vorzunehmen. 

 Die schriftliche Anmeldung (Geburtsurkunde 

des Kindes) führen Sie bitte im Pfarrbüro durch. 

 Für den Paten / die 

Patin ist entweder 

ein aktuelles Taufzeugnis Ihres Tauf-Pfarramtes 

oder eine im Pfarrbüro erhältliche „Selbstver-

pflichtung“ erforderlich.  

Wenn Sie keinen katholischen Paten haben, ist 

es auch möglich, nur einen Taufzeugen zu be-

nennen. 

Folgende Termine sind bislang festgelegt: 

 

 Taufe am 27. Juli in Erlenbach / Siedlung 

Die Taufvorbereitung hat bereits stattgefun-

den. 

 Taufe am 3. August in Klingenberg 

Auswärtiger Taufspender 

 Taufe am 15. September in Erlenbach / Sied-

lung 

Gerne können Sie an diesem Termin noch teil-

nehmen. 

 Weitere Taufanfragen liegen vor 

Allerdings sind noch keine weiteren Termine 

festgelegt.  

Bitte melden Sie sich rechtzeitig im Pfarrbüro.

 

Pfarrbüro in den Ferien geschlossen 
 

Das Pfarrbüro bleibt  

vom 26. Juli bis 23. August 2024 geschlossen! 
 

In dringenden Fällen (Krankensalbung, Sterbefall…)  wenden Sie sich bitte direkt an  

 Pfarrer Wolfgang Schultheis (Tel. 0173 9733201)  oder  

 Pfarrvikar Mathias Yagappa (Tel. 0160 98275712). 
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Erstkommunionkinder in Würzburg 
 
Die Kommunionkinder aus Erlenbach, Klingenberg und Wörth besuchten zusammen mit ihren Begleitperso-

nen den Kilians-Dom in Würzburg. 

Im Rahmen der alljährlichen Kiliani-Wallfahrt lädt der Bischof alljährlich die Kommunionkinder des Bistums 

zu einem gemeinsamen Gottesdienst mit anschließendem Empfang nach Würzburg ein. In diesem Jahr nah-

men über 1.200 Kommunionkinder daran teil, darunter unsere diesjährigen Kommunionkinder mit Eltern, 

Großeltern und weiteren Begleitpersonen aus den verschiedenen Vorbereitungs-Teams. 

Nach dem Gottesdienst und dem sich anschließenden Empfang auf dem Kilians-Platz mit Zeit für Fotos mit 

dem Weihbischof Paul Reder fuhren unsere Kommunionkinder zum Integrations-Tierpark der Mainfränki-

schen Werkstätten nach Sommerhausen, wo wir den Nachmittag verbrachten. 

 

 

Erstkommunionkurs 2025 
 

Für 2025 sind folgende Erstkommunion-Termine festgelegt worden: 

 27. April 2025 – Klingenberg 

 4. Mai 2025 – Wörth 

 11. Mai 2025 – Erlenbach 

Die Informationsabende und die persönlichen Anmeldegespräche haben bereits stattgefunden.  

Wenn Sie als Familie am kommenden Vorbereitungskurs noch teilnehmen wollen, melden Sie sich bitte bald-

möglichst im Pfarrbüro.  

Die Termine für die Weg-Gottesdienste, sowie weitere Informationen erhalten die angemeldeten Familien 

direkt. Außerdem werden diese im Newsletter, im Amtsblatt und auf der Homepage veröffentlicht. 
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Messkarte (Gutschein)  

für Messbestellungen 
 

Wenn Sie gerne zu einer Beerdigung oder einem anderen Anlass 

eine Messkarte (Gutschein über eine Messbestellung) verschen-

ken möchten, können Sie dafür Messkarten im Pfarrbüro Wörth 

zu den üblichen Öffnungszeiten erwerben. 

 

Die Gebühr für eine Messbestellung beträgt nach wie vor € 10,00.  

Der Beschenkte kann in Absprache und unter Berücksichtigung des aktuellen Gottesdienstplanes, selbst be-

stimmen, zu welchem Termin er eine Messe für seinen verstorbenen Angehörigen bestellen möchte. 

 

Firmkurs 2024  
 

Herzlichen Glückwunsch unseren Firmlingen 

 

Alina Eck Moritz Fertig 

Jonas Gernhart Sabrina Heininger 

Lars Hornung Rebecca Schuck 

Christian Strobel Jan Tikart 

Jonas Tikart 

 

Der Bußgottesdienst, die Einstimmung auf die Firmung für die Erlenbacher und Wörther Firmlinge, findet am 

Dienstag, 23. Juli 2024, um 19:00 Uhr in St. Peter und Paul in Erlenbach statt. Hierzu sind auch Eltern und Pa-

ten sehr herzlich eingeladen. 

 

Am darauffolgenden Tag, Mittwoch, 24. Juli 2024, um 14:00 Uhr wird Weihbischof Paul Reder das Sakrament 

der Firmung in Erlenbach spenden. Hierzu herzliche Einladung an alle! 

 

 

Mitarbeiterinnen  

und Mitarbeiter  

für Gottesdienste gesucht 

 

Für unsere Pfarrgemeinde in Wörth werden Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter für die Gottesdienste gesucht.  

Neben Gottesdienst- und Begräbnis-Leiterinnen und  

-Leitern suchen wir neue Kommunionspenderinnen und 

Kommunionspender.  

Falls Sie Interesse haben, dürfen Sie sich gerne im Pfarr-

büro melden. 
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Gottesdienst zum  

Kreis-Feuerwehr-Tag 

 
Zum 150-jährigen Bestehen der Feuerwehr Wörth und 

zugleich zum Kreis-Feuerwehr-Tag fand der Sonntags-

gottesdienst im Festzelt am Wiesenweg statt.  

 

 

 

 

 

Wir trauern  
um unsere Verstorbenen,  

die Gott zu sich in sein ewiges Reich gerufen hat: 
 

Elfriede Roos 

Gustav Kempf 

Franz Petschenka
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Sa 20.07  Hl. Margareta und Hl. Apollinaris 

PP Erlenbach 17:30 Messfeier in der Krankenhauskapelle,  

anschließend Möglichkeit zur Krankensalbung 

So 21.07  16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Mechenhard 9:00 Messfeier 

PP Erlenbach 10:00 Messfeier  

Trennfurt 10:30 Messfeier zum Patrozinium 

Mo 22.07  HL. MARIA MAGDALENA 

PP Erlenbach 20:00 montags um acht - Zeit für Ruhe  

(die Kirche ist bis 21 Uhr geöffnet)! 

Trennfurt 20:30 Nachtgebet 

Di 23.07  HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN 
Trennfurt 11:00 Firmung unserer Firmlinge der PG Klingenberg in Mönchberg 

PP Erlenbach 15:00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenwohnstift 
PP Erlenbach 19:00 Abendlob zur Einstimmung auf die Firmung  

für die Erlenbacher und Wörther Firmlinge 

Mi 24.07  Hl. Christophorus und Hl. Scharbe Mahluf 
PP Erlenbach 8:15 Schuljahres-Schlussgottesdienst der Dr.-Vits-Grundschule 

PP Erlenbach 14:00 Firmung der Erlenbacher und Wörther Firmlinge  
mit Weihbischof Paul Reder 

Röllfeld 19:00 Stille Anbetung 

Do 25.07  HL. JAKOBUS, Apostel 
Wörth 19:00 Messfeier 

Gebetsbitten:  

Reiner Schuck, Eltern und Schwiegereltern 

Franz Petschenka 

Dr. Friedrich Stuhlmann 

Fr 26.07  Hl. Joachim und Hl. Anna 

PP Erlenbach 18:00 Ökumenisches Friedensgebet am Saint-Maurice-Platz 

Sa 27.07  Samstag der 16. Woche im Jahreskreis 

JO Erlenbach 14:00 Taufe von Kian Bokan 

Trennfurt 18:30 Messfeier 

Streit 18:30 Messfeier 

So 28.07  17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
JO Erlenbach 9:00 Messfeier  

PP Erlenbach 10:00 Wort-Gottes-Feier  
mit Verabschiedung der Zeltlager-Teilnehmerinnen und Teilnehmern 

Klingenberg 10:30 Messfeier  

Wörth 10:30 Messfeier 

Gebetsbitten:  

Jürgen Rosenberger 

Marianne Henke 

Herzliche Einladung 
zu unseren Gottesdiensten 
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Mo 29.07  Hl. Martha von Betanien 
Trennfurt 20:30 Nachtgebet 

Di 30.07  Hl. Petrus Chrysologus 
PP Erlenbach 15:00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenwohnstift 
JO Erlenbach 19:00 Messfeier  

Mi 31.07  Hl. Ignatius von Loyola 
Röllfeld 19:00 Stille Anbetung 

Do 01.08  Hl. Alfons Maria von Liguori 
Klingenberg 18:00 Messfeier im Pfarrheim 

Fr 02.08  Hl. Eusebius und Hl. Petrus Julianus Eymard 

PP Erlenbach 18:00 Ökumenisches Friedensgebet am Saint-Maurice-Platz 

Sa 03.08  Samstag der 17. Woche im Jahreskreis 

PP Erlenbach 17:30 Messfeier in der Krankenhauskapelle,  

anschließend Möglichkeit zur Krankensalbung 

So 04.08  18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Mechenhard 9:00 Messfeier 

PP Erlenbach 10:00 Messfeier 

Röllfeld 10:30 Messfeier  

Mo 05.08  Weihetag der Basilika S. Maria Maggiore 
Wörth 10:30 Messfeier in der Seniorenresidenz Wörth 

Di 06.08  VERKLÄRUNG DES HERRN 
PP Erlenbach 15:00 Evangelischer Gottesdienst im Seniorenwohnstift 
PP Erlenbach 19:00 Messfeier 

Do 08.08  Hl. Dominikus 
Wörth 19:00 Messfeier 

Gebetsbitten:  

Franz Petschenka 

Fr 09.08  Hl. THERESIA BENEDICTA VOM KREUZ (Edith Stein) 
PP Erlenbach 18:00 Ökumenisches Friedensgebet am Saint-Maurice-Platz 

Sa 10.08  HL. LAURENTIUS 
Röllfeld 18:30 Messfeier 

Streit 18:30 Messfeier 

So 11.08  19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
JO Erlenbach 9:00 Messfeier mit Kräutersegnung zum Fest Maria Himmelfahrt  

Klingenberg 10:30 Messfeier 

Wörth 10:30 Messfeier 

Gebetsbitten:  

Für verstorbene Margarete und Leo Koletzko und Angehörige 

    Franz Wohlmann 

Mo 12.08  Hl. Johanna Franziska von Chantal 
PP Erlenbach 15:00 Messfeier im Seniorenwohnstift Erlenbach 

Mi 14.08  Hl. Maximilian Maria Kolbe 
PP Erlenbach 18:30 Messfeier mit Segnung der Kräuter 

Do 15.08  MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 
Mechenhard 9:00 Messfeier  

mit Segnung der Kräuter 
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Röllfeld 9:30 Messfeier zum Patrozinium  

mit Prozession 

Wörth 10:30 Messfeier  

mit Segnung der Kräuter 

Gebetsbitten: 

Horst Kirchgessner, Eltern und Schwiegereltern 

JO Erlenbach 18:00 Marienlob 

Klingenberg 18:00 Wort-Gottes-Feier mit Kräutersegnung in der Pfarrkirche 

Fr 16.08  Hl. Stephan 

PP Erlenbach 18:00 Ökumenisches Friedensgebet am Saint-Maurice-Platz 

Sa 17.08  Samstag der 19. Woche im Jahreskreis 
PP Erlenbach 17:30 Messfeier in der Krankenhauskapelle,  

anschließend Möglichkeit zur Krankensalbung 

So 18.08  20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Mechenhard 9:00 Messfeier 

PP Erlenbach 10:00 Messfeier 

Trennfurt 10:30 Messfeier mit Segnung der Würzbüschel 

Mo 19.08  Sel. Georg Häfner 
Klingenberg 14:30 Messfeier in St. Luzia 

Di 20.08  Hl. Bernhard von Clairvaux 
JO Erlenbach 19:00 Messfeier 

Do 22.08  Maria Königin 

Klingenberg 18:00 Messfeier im Pfarrheim 

 

Fr 23.08 Hl. Rosa von Lima 

PP Erlenbach 18:00 Ökumenisches Friedensgebet am Saint-Maurice-Platz 

Sa 24.08  HL. BARTHOLOMÄUS, Apostel 
Trennfurt 18:30 Messfeier 

Streit 18:30 Messfeier 

So 25.08  21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

JO Erlenbach 9:00 Messfeier 

Klingenberg 10:30 Messfeier  

Wörth 10:30 Messfeier 

Gebetsbitten:  

Therese Lauxmann und Angehörige 

Lucie und Heribert Herbert, sowie Angehörige 

Di 27.08  Hl. Monika 
PP Erlenbach 15:00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenwohnstift 
PP Erlenbach 19:00 Messfeier 

Do 29.08 Enthauptung Johannes des Täufers 
Wörth 19:00 Messfeier 

Fr 30.08  Freitag der 21. Woche im Jahreskreis 

PP Erlenbach 18:00 Ökumenisches Friedensgebet am Saint-Maurice-Platz 

Sa 31.08  Hl. Paulinus, Bischof von Trier 
PP Erlenbach 17:30 Messfeier in der Krankenhauskapelle,  

anschließend Möglichkeit zur Krankensalbung 

So 01.09  22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Mechenhard 9:00 Messfeier 
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PP Erlenbach 10:00 Messfeier 

Mechenhard 10:00 "Bibelland" für Kinder im Pfarrheim St. Josef, Mechenhard  

Röllfeld 10:30 Messfeier 

Mo 02.09  Montag der 22. Woche im Jahreskreis 
Wörth 10:30 Messfeier in der Seniorenresidenz Wörth 

Di 03.09  Hl. Gregor der Große, Papst 
PP Erlenbach 15:00 Evangelischer Gottesdienst im Seniorenwohnstift 
PP Erlenbach 19:00 Messfeier 

Do 05.09  Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis 
Klingenberg 18:00 Messfeier im Pfarrheim 

Fr 06.09  Freitag der 22. Woche im Jahreskreis 

PP Erlenbach 18:00 Ökumenisches Friedensgebet am Saint-Maurice-Platz 

Sa 07.09  Samstag der 22. Woche im Jahreskreis 
Streit 18:30 Messfeier 

Röllfeld 18:30 Messfeier  

So 08.09  MARIÄ GEBURT 

JO Erlenbach 9:00 Messfeier 

Wörth 10:30 Messfeier  
zum Abschluss der Ferienspiele mit Segnung der Schulkinder -  

im Pfarrgarten 

Gebetsbitten:  

Für verstorbene Elisabeth und Anton Walenko, sowie Angehörige 

Trennfurt 10:30 Messfeier  

Mo 09.09  Hl. Petrus von Claver 
PP Erlenbach 15:00 Messfeier im Seniorenwohnstift Erlenbach 

Di 10.09  Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis 
PP Erlenbach 8:00 Ökumenischer Segnungsgottesdienst für die Schulanfänger  

in der Martin-Luther-Kirche 

PP Erlenbach 19:00 Messfeier 

Mi 11.09  Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis 

Wörth              18:15 Rosenkranz  

  19:00 Messfeier der Charismatischen Glaubenserneuerung 

Do 12.09  Heiligster Name Mariä (Mariä Namen) 
Wörth 19:00 Messfeier 

Gebetsbitten:  

Franz Petschenka 

Fr 13.09  Hl. Johannes Chrysostomus 
PP Erlenbach 8:15 Ökumenischer Schuljahres-Eröffnungsgottesdienst  

der Dr.-Vits-Grundschule 

PP Erlenbach 18:00 Ökumenisches Friedensgebet am Saint-Maurice-Platz 

Sa 14.09  KREUZERHÖHUNG 

PP Erlenbach 17:30 Messfeier in der Krankenhauskapelle,  

anschließend Möglichkeit zur Krankensalbung 

So 15.09  24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Mechenhard 9:00 Messfeier 

PP Erlenbach 10:00 Messfeier 

Klingenberg 10:30 Messfeier zum Fest Kreuzerhöhung 

JO Erlenbach 12:00 Tauffeier von Lars Höniges 
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Mo 16.09  Hl. Kornelius, Papst u. Hl. Cyprian, Bischof 
Klingenberg 14:30 Messfeier in St. Luzia 

Di 17.09  Hl. Hildegard von Bingen und Hl, Robert Bellarmin 
PP Erlenbach 15:00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenwohnstift 
JO Erlenbach 19:00 Messfeier 

Do 19.09  Hl. Januarius, Bischof 
Klingenberg 18:00 Messfeier im Pfarrheim 

Fr 20.09  Hl. Andreas Kim Taegon und Hl. Paul Chong Hasang und Gefährten 

PP Erlenbach 18:00 Ökumenisches Friedensgebet am Saint-Maurice-Platz 

Sa 21.09  HL. MATTHÄUS, Apostel 
JO Erlenbach 9:30 Griechisch-Orthodoxe Liturgie 
Streit 18:30 Messfeier 

Röllfeld 18:30 Messfeier 

So 22.09  25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
PP Erlenbach   Wallfahrt nach Röllbach:  

    7:15 h Start in der Kirche St. Nikolaus, Wörth;  

    7:45 h Beginn der Fußwallfahrt ab Gasthaus "Roß"  

    8:40 h Fahrgemeinschaften Kirche St. Josef  

    8:45 h Fahrgemeinschaften Gasthaus "Roß"  

    9:00 h Beginn des gemeinsamen Weges  

    am Wald-Parkplatz hinter der Mechenharder Kapelle  

    10:30 h Messfeier in der Maria-Schnee-Kapelle in Röllbach 

JO Erlenbach 9:00 Messfeier 

JO Erlenbach 10:30 Rum-Orthodoxer Gottesdienst 

Klingenberg 10:30 Messfeier 

Wörth               7:15 Fußwallfahrt nach Röllbach mit Erlenbach 

    7:15 Uhr Start in der Kirche St. Nikolaus Wörth;  

    9:00 Uhr Beginn des gemeinsamen Weges  

    am Wald-Parkplatz hinter der Mechenharder Kapelle   
Wörth 10:30 Messfeier in der Maria-Schnee-Kapelle in Röllbach 
   

Wallfahrt 2023
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Katholische Pfarrgemeinde St. Nikolaus  
Pfarrer-Adam-Haus-Straße 6, 63939 Wörth am Main 

www.nikolaus-woerth.de 

Pfarrkirche St. Nikolaus Die Pfarrkirche ist tagsüber geöffnet. 

Pfarrbüro Wörth 
Silke Dotzel 

Dienstag: 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Freitag: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Telefon: 09372 941387 
pfarramt@ 

nikolaus-woerth.de 

Pfarrbüro Erlenbach 
Regina Großmann 

Sabine Wollein 

Montag: 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Mittwoch: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Donnerstag: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Telefon: 09372 5661 
pg.erlenbach@ 

bistum-wuerzburg.de 

Pfarrbüro  
Klingenberg-Trennfurt 

Nicole Klein 

Dienstag: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Telefon: 09372 921115 
nicole.klein@bistum-wuerzburg.de 

Pfarrer 
Wolfgang Schultheis 

In dringenden Angelegenheiten 
(Krankensalbung, Sterbefall...) 

dürfen Sie gerne jederzeit anrufen! 
Mittwoch: freier Tag 

Telefon: 0173 9733201 
pfarrer@ 

nikolaus-woerth.de 

Pfarrvikar 
Mathias Yagappa 

Montag: freier Tag 
Telefon: 0160 98275712 

mathiasyagappa@ 
gmail.com 

Pfarrgemeinderat nicht gewählt! 

Kirchenverwaltung 
Vorsitzender der Kirchenverwaltung ist qua Amt der Pfarrer. 

Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorstand: Matthias Bayer 
Kirchenpfleger: Alois Gernhart 

Auf all unsere Bildern und Texten dieses Newsletters gibt es ein Copyright. Sofern nicht anders bezeichnet, liegt dies bei der Pfarrei St. Nikolaus 
oder bei Image online, dem Pfarrbrief-Service des Bergmoser und Höller Verlages. 

FOTOHINWEIS: Bei Gottesdiensten und Veranstaltungen werden Foto- und Filmaufnahmen zur Dokumentation, sowie für die Öffentlichkeitsarbeit 
– analog und digital – erstellt. Hierfür machen wir nach DSGVO ein „berechtigtes Interesse“ geltend. Falls Sie weder online noch in gedruckten 

Materialien erkannt werden wollen, haben Sie nach Artikel 21 DSGVO das Recht, zu widersprechen und können sich auf eine „besondere Situa-
tion“ berufen. In diesem Fall bitten wir um eine kurze Nachricht an das Pfarrbüro, um Ihrem Wunsch zu entsprechen. 

Wenn Sie uns finanziell unterstützen wollen:  
Unsere Bankverbindung:  

Sparkasse: DE25 7955 0000 0430 2329 75 
(ACHTUNG: Neue IBAN!) 

S 

Diesen Newsletter können Sie kostenlos gerne auch als PDF-Abo beziehen. 
Schicken Sie dazu eine Mail an newsletter@nikolaus-woerth.de 

Immer wieder wird auch nach Predigten von Pfarrer Wolfgang Schultheis gefragt. Auch diese können Sie abonnieren. 
Schicken Sie dazu eine Mail an pfarrer@nikolaus-woerth.de oder lassen Sie sich diese im Pfarrbüro ausdrucken. 

Der nächste Newsletter erscheint spätestens zum 22. September 2024. 
Beiträge und Messbestellungen hierfür bis spätestens zum 15. des Monats an das Pfarrbüro. 

 

 

 

 

 

Möchten Sie 

unseren Newsletter abonnieren? 

 

Dann kommt er so zuverlässig wie die 

abendliche Nachrichtensendung zu Ihnen. 

 

Entweder als PDF per E-Mail 

oder gerne auch ausgedruckt: 

zum Abholen in der Kirche  

am Schriftenstand  

oder auch zu Ihnen nach Hause. 

 

Nachricht an das Pfarrbüro genügt. 


